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Vorwort zur 7. Auflage

Die gesetzlichen Änderungen seit der 6.Auflage 2010, vor allem aber die umfangreiche
weitere Rechtsprechung und Literatur namentlich zu den mit und im Anschluss an die
ZPO-Reform 2002 eingeführten gesetzlichen Änderungen haben wieder eine gründli-
che Neubearbeitung des Lehrbuchs erforderlich gemacht. Selbstverständlich sind auch
Rechtsprechung und Schrifttum aufgearbeitet und eingefügt worden, soweit der Zu-
schnitt des Lehrbuches das zuließ, und zwar bis zum Stand Mai 2014 mit einzelnen
aktuellen Nachträgen. Die mit den Jahren immer umfangreicher gewordenen weiter-
führenden Schrifttumshinweise bei den einzelnen Abschnitten mussten allerdings im
Wesentlichen auf grundsätzliche und neuere Veröffentlichungen beschränkt werden.
Ich habe mich aber bemüht, sie dennoch möglichst informativ zu gestalten und darü-
ber hinaus die zahlreichen Veröffentlichungen auch inhaltlich wenigstens knapp einzu-
arbeiten. Allerdings habe ich ältere Aufsatzveröffentlichungen und zudem in den Fuß-
noten ältere Entscheidungen sowie Urteilsanmerkungen weitgehend »opfern« müssen.

Inhaltlich habe ich nicht allen – auch eigenen –Wünschen Rechnung tragen können; vor
allemdenBereichendes europäischenunddes internationalenZivilprozessrechtskann in-
zwischen eigentlich nur in speziellen Lehrbüchern angemessen Rechnung getragen wer-
den. Insgesamt ist das Buch aber in allen Teilen überarbeitet und an diversen Stellen – so
etwaumeinen eigenenAbschnitt zumKapMuG– ergänztworden.EineVeränderungder
Randnummern habe ich vermieden, insoweit allerdings einige Ergänzungen eingefügt.
ZurbesserenHandhabungderpraktischenAnwendungsinddieKurzlösungendervoran-
gestellten kleinen Fälle und ebenso die zahlreichen Anwendungsbeispiele auch in dieser
Auflage imTextgrauunterlegtbzw.markiert.

Ein gewisses Problem bringt nach wie vor der Umstand mit sich, dass sich das Lehr-
buch zugleich an Studierende des Pflichtfachs wie der einschlägigen Schwerpunktbe-
reiche wendet, und zwar insofern, als im Pflichtfach nach den im wesentlichen über-
einstimmenden Regelungen der Juristenausbildung nur »ausgewählte Teile im
Überblick« verlangt werden. Wenn entsprechende Pflichtfachkenntnisse nur im Über-
blick erwartet werden, so sollen dem Prüfling jedenfalls die gesetzlichen Grundstruk-
turen ohne vertieftes Wissen der Rechtsprechung und Literatur bekannt sein. Eine ex-
akte Bestimmung des verlangten Wissens kann aufgrund dieser vagen, zudem
landesrechtlich differierenden gesetzlichen Vorgaben nicht getroffen werden. Da mein
Lehrbuch aber ohnehin vorrangig das Ziel verfolgt, die Strukturen des zivilprozessua-
len Verfahrens transparent zu machen, werden die im Pflichtfach Studierenden mit der
einmaligen Durcharbeit der jeweils landesrechtlich maßgeblichen »ausgewählten
Teile« gut bedient und vorbereitet sein, während für das Schwerpunktstudium und
auch in der Referendarphase eine umfassende und intensivere Beschäftigung mit dem
Lernstoff nötig ist. Das Buch ermöglicht dann – so hoffe ich weiterhin und fühle mich
durch entsprechende Zustimmung bestätigt – eine Ausbildung im Bereich des Zivilver-
fahrensrechts »aus einem Guss«.
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Für ihre sehr hilfreiche Unterstützung bei den Recherchen zu Rechtsprechung und
Schrifttum danke ich meinen früheren Mitarbeiterinnen und Doktorandinnen Ina
Lutz undNavideh Maleki ganz herzlich.

Bonn, im Mai 2014 Eberhard Schilken
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Aus dem Vorwort zur 1. Auflage (1992)

Das Zivilprozessrecht enthält die Regeln über den Ablauf des Verfahrens in bürgerli-
chen Rechtsstreitigkeiten vor den ordentlichen Gerichten. Dabei dient das hier zu be-
handelnde Erkenntnisverfahren in erster Linie der Feststellung subjektiver Rechte des
Einzelnen und damit der Gewährleistung materieller Gerechtigkeit. Weil dieses mate-
rielle Recht nicht immer konfliktfrei ermittelt und durchgesetzt werden kann, ist Ver-
fahrensrecht unverzichtbar. Sein Zweck erschöpft sich freilich nicht in einer rein »die-
nenden« Funktion gegenüber dem materiellen Recht. Hinzu treten Aspekte der
Wahrung des Rechtsfriedens und der Herstellung von Rechtssicherheit, in manchen –

wichtigen – Bereichen auch der Sozialgestaltung und allgemein der Konfliktlösung.

Mein Lehrbuch verfolgt das Ziel, das diesen primären und sekundären Zwecken die-
nende Recht des zivilprozessualen Erkenntnisverfahrens möglichst verständlich und
übersichtlich darzustellen. Der Aufbau der Darstellung orientiert sich hierfür am Ab-
lauf des Erkenntnisverfahrens, soweit das geradlinig möglich ist. Dem vorrangigen Zu-
schnitt der Reihe »Academia iuris« auf die juristische Ausbildung entsprechend steht
die Erläuterung des »normalen« Erkenntnisverfahrens erster Instanz naturgemäß im
Vordergrund. Insgesamt soll das für die erste und zweite juristische Staatsprüfung er-
forderliche Grundlagenwissen vermittelt werden, sodass Verkürzungen bei der Dar-
stellung von Problemen und insbesondere bei der Behandlung spezieller prozessualer
Situationen und Institutionen in Kauf genommen werden mussten. Rechtsprechung
und Schrifttum sind umfassend berücksichtigt, konnten aber selbstverständlich nicht
in allen Einzelheiten konkret eingearbeitet und insbesondere nicht extensiv zitiert wer-
den ... Jedem geschlossenen Abschnitt sind kleinere Fälle vorangestellt, auf die im
Laufe der Darstellung Bezug genommen wird, um diese möglichst auch »am Fall« zu
erläutern; darüber hinaus sind einzelne Passagen immer wieder mit praktischen Bei-
spielen versehen. Diese Mittel sollen das Verständnis der oft spröden Materie erleich-
tern. Die Schrifttumsangaben vor jedem größeren Abschnitt verstehen sich in erster
Linie als weiterführende Literaturhinweise, zu speziellen Fragen sind Rechtsprechung
und Schrifttum als Einstieg in den Fußnoten zitiert .. .

Das Lehrbuch wendet sich zunächst an die mit dem Zivilprozessrecht . . . konfrontier-
ten Studenten und die Referendare, die in Ausbildung und Examen die ZPO nicht nur
kennen, sondern auch anwenden müssen. Diese Anlage des Lehrbuchs beschränkt
zwangsläufig die Möglichkeiten dogmatischer Grundlegung. Dennoch habe ich ver-
sucht, auch diesen Aspekt bei Schwerpunkten vertieft zu berücksichtigen. Im Übrigen
ist den meisten – auch praktisch bedeutsamen – Streitfragen wenigstens mit einigen
Gedanken Rechnung getragen. So hoffe ich, dass das Lehrbuch auch Richtern und
Rechtsanwälten eine Hilfe sein kann.
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